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wünschen der Bürgermeister Adi Hinterhölzl 
und die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Gemeinde Eidenberg!
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STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Gemeinde Eidenberg sucht zur Verstärkung ihres Teams eine engagierte und verlässliche Persön-

lichkeit für den Bauhof. Sie arbeiten gerne im Freien, packen tatkräftig an und möchten aktiv zur 
Gestaltung und Pflege unseres Ortsbildes beitragen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Arbeitskraft für den Bauhof der Gemeinde Eidenberg (m/w/d) 
(GemeindearbeiterIn)

Unbefristetes Dienstverhältnis | Vollzeit 40 WoStd.
Dienstbeginn: erwünscht 01.09.2026 (spätestens 01.10.2026)

Ihre Aufgaben (auszugsweise):
✧ �  Ortsbildgestaltung und laufende Pflege öffentlicher Anlagen
✧ �  Durchführung sämtlicher manueller Tätigkeiten im Bauhof der Gemeinde
✧ �  Bau- und Instandhaltungsarbeiten im Bereich Straßen-, Kanal- und Wasserleitungsbau
✧ �  Mitarbeit im Winterdienst (Einsatzperiode November bis März)
✧ �  Unterstützung bei gemeindeeigenen Projekten entsprechend Ihrer fachlichen Qualifikation

Ihr Profil:
Allgemeine Voraussetzungen
✧ �  Österreichische Staatsbürgerschaft (bzw. gemäß § 2 Z 2–4 Oö. BAG gleichgestellt)
✧ �  Volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben
✧ �  Persönliche und gesundheitliche Eignung
✧ �  Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern (sofern nicht befreit)

Fachliche Voraussetzungen
✧ �  Abgeschlossene Ausbildung in einem fachverwandten, handwerklichen Beruf (z. B. Elektrotechnik,
		  MaurerIn, SchlosserIn, LandschaftsgärtnerIn, landwirtschaftlicher FacharbeiterIn o. Ä.)
✧ �  Einreihung in GD 19.1 bei entsprechender Ausbildung
✧ �  Ansonsten Einreihung in GD 23.1
✧ �  Führerschein der Gruppen B (unbedingt), C (E) und F (notwendig), (C (E) und F kann innerhalb einer
		  Frist von 3 Monaten nachgemacht werden)
✧ �  Freude an praktischer Arbeit im Freien und Verständnis für Landschaftspflege

Persönliche Kompetenzen
✧ �  Belastbarkeit und Flexibilität
✧ �  Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
✧ �  Engagement und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
✧ �  Einen krisensicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
✧ �  Unbefristetes Dienstverhältnis
✧ �  Freiwillige Sozialleistungen
✧ �  Krankenversicherung bei der KFG OÖ
✧ �  Staufreier Arbeitsweg in der Region
✧ �  Kollegiales Arbeitsumfeld
✧ �  Möglichkeit zum „Schnuppern“ vor Dienstantritt

Gehalt:
✧ �  Monatsbezug GD 19.1 brutto € 3.242,70 (inkl. Zulagen)
✧ �  Monatsbezug GD 23.1 brutto € 2.542,90 (inkl. Zulagen)
✧ �  entsprechende Erhöhung bei anrechenbaren Vordienstzeiten

Interesse geweckt?
Werden Sie Teil unseres Teams und gestalten Sie aktiv das Gemeindeleben mit!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 20. April 2026.
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Die Bewerbungsformulare sind auf der Gemeindehomepage (www.eidenberg.ooe.gv.at) oder am Gemeindeamt 
erhältlich.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen [AL Bernhard Kaiser, 07239 5055-12, kaiser@eidenberg.ooe.gv.at] gerne zur 
Verfügung.

Für das Auswahlverfahren finden die Bestimmungen der Personal-Objektivierung (§§ 8 ff Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF) Anwendung. Allfällige Kosten im Zusammenhang mit der 
Bewerbung im Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. Die Gemeinde behält sich das Recht vor, Hearings 
und sonstige fachliche Begutachtungen durchzuführen.

Die Gemeinde Eidenberg ist bestrebt, eine qualitätsvolle Bildung, Erziehung und Betreuung für 
alle Kinder in der Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtung in Untergeng zu gewährleisten. 

Daher suchen wir für die Betreuung ab September 2026 eine

Gruppenführende pädagogische Fachkraft
(in Gruppenteilung)

mit einem Beschäftigungsausmaß von ca. 23 Wochenstunden | Dienstbeginn 
01. September 2026 | unbefristeter Dienstvertrag | 3-Tage-Woche (Mittwoch - Freitag).

Der Aufgabenbereich umfasst vor allem die Bildung, Betreuung und Pflege der Kinder, um dadurch 
die Familien zu unterstützen und die Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten und zu fördern.

Ihre Qualifikation:
✧ �  Fachliches Anstellungserfordernis (unbedingt zu erfüllen): 
		  Abgeschlossene pädagogische Berufsausbildung gem. § 4 Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-Dienstgesetz idgF. 
✧ �  Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen, das sind insbesondere:
		  gesundheitliche Eignung, einwandfreier Leumund, österreichische Staatsbürgerschaft (diese Voraussetzung
		  wird auch von Personen gemäß § 2 Z 2 bis 4 Oö. Berufsqualifikationen-Anerkennungsgesetz - Oö. BAG erfüllt).
✧ �  Bei Nachweis von facheinschlägiger Berufspraxis (als pädagogische Fachkraft) werden Vordienstzeiten
		  entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen angerechnet.
✧ �  Gutes Einfühlungsvermögen, Engagement, Teamfähigkeit und Flexibilität.
✧ �  Nachweis eines Erste-Hilfe-Kurses (16 Stunden, nicht älter als 5 Jahre) ist erwünscht.

Wir bieten:
✧ �  Eine abwechslungsreiche, sinnstiftende Tätigkeit
✧ �  Wertschätzendes, offenes Arbeitsklima in einem engagierten Team
✧ �  Fokus auf hohe pädagogische Qualität
✧ �  Krankenversicherung bei der KFG OÖ
✧ �  Staufreier Arbeitsweg in der Region
✧ �  Möglichkeiten zur Weiterbildung

Männliche Bewerber sollen den Präsenz- oder Zivildienst bereits abgeleistet haben (sofern nicht befreit). 
Die Anstellung erfolgt als Vertragsbedienstete*r, wobei die Entlohnung nach dem Gehaltsschema KBP vor-
gesehen ist. Der Monatsbezug beträgt € 3.321,60/brutto (Einstiegsgehalt bei Vollbeschäftigung), der sich bei 
anrechenbaren Vordienstzeiten entsprechend erhöht.

Für das Auswahlverfahren finden die Bestimmungen der Personal-Objektivierung (§§ 8 ff. des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF) Anwendung.

Sind Sie interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 20. April 2026.  Der Bewerbungsbogen ist am Gemeinde-
amt erhältlich bzw. kann per E-Mail angefordert werden, zusätzlich steht er als Download auf der Gemein-
dehomepage (www.eidenberg.ooe.gv.at) zur Verfügung. Für nähere Auskünfte (z.B. Interesse an mehr oder 
weniger Wochenstunden, nur Vormittagsdienste, …) steht Herr Amtsleiter Bernhard Kaiser (Tel. 07239/5055-12) 
gerne zur Verfügung. Für pädagogische Auskünfte steht die Leiterin des Kindergartens (Tel. 07212/20632-50) 
gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde behält sich vor, gegebenenfalls Bewerbungsgespräche zu führen. Ein Aufwandersatz für Be-
werbungsgespräche wird nicht geleistet.

Der Bürgermeister
Adolf Hinterhölzl
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Eidenberger Kindersommer
Der Kindersommer wird auch in diesem Jahr wieder angeboten. Dabei zählen wir erneut auf die 
großartige Unterstützung durch unsere Vereine, Organisationen und all jene, die uns mit ihren Ideen 
beim Programm für unsere Kids unterstützen. Wer Ideen, Anregungen oder Angebote hat oder sich 
aktiv für die Kinder einbringen möchte, findet ab sofort auf der Homepage der Gemeinde (www.
eidenberg.ooe.gv.at) Informationen. Bei Fragen bitte am Gemeindeamt bei Frau Nusreta Zecirovic  
melden. (Tel. 07239/5055-16, E-Mail: zecirovic@eidenberg.ooe.gv.at).

Das Anmeldeformular für Veranstaltungen im Kindersommer ist bitte bis spätestens Dienstag, 5. Mai 2026 
am Gemeindeamt abzugeben oder per E-Mail an zecirovic@eidenberg.ooe.gv.at zu senden.
Das fertige Kindersommerprogramm wird gedruckt an die Haushalte zugestellt und ab Montag, 
15. Juni 2026 online auf der Homepage der Gemeinde verfügbar sein.

Ein herzlicher Dank an alle Mitwirkenden, die immer wieder zum Gelingen des Kindersommers bei-
tragen.

Michaela Fiereder
Obfrau des Ausschusses für Bildung und Generationen

Befüllung von privaten Schwimmbädern aus der Ortswasserleitung
In wenigen Wochen beginnt wieder die Badesaison. Die Befüllung von Schwimmbädern über die Orts-
wasserleitung ist dabei nicht nur für die Besitzer eine Frage von Zeit und Kosten.
Insbesondere mehrere Befüllungen am selben Tag stellen eine starke Belastung für die Wasserver-
sorgung dar und können zu Versorgungsproblemen führen.
Wir ersuchen daher, jede Schwimmbadbefüllung mindestens drei Tage im Voraus beim Gemeindeamt 
anzumelden (Amtsleiter Kaiser Bernhard, Tel.: 07239/5055-12, kaiser@eidenberg.ooe.gv.at). Ihr Termin 
wird reserviert, oder – wenn schon zu viele Vormerkungen sind – ein Ausweichtermin vereinbart.

Bericht aus der Gemeindevorstandssitzung
•	 Für die öffentlichen Gebäude wurden neue Energieausweise bei der Linz-Energieservice GmbH-LES
	 in Auftrag gegeben.
•	 Mit den notwendigen Ausbesserungs- und Malerarbeiten in der Volksschule Eidenberg wurde die
	 Fa. Wiesinger Andreas GmbH aus Walding beauftragt.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung
•	� Rechnungsabschluss 2025: Einzahlungen in Höhe von 5.197.506 € stehen Auszahlungen von 

5.141.082 € gegenüber. Daraus ergibt sich ein Überschuss von 56.424 €, der der allgemeinen Rück-
lage zugeführt wird. Dieser positive Abschluss konnte durch einen Landeszuschuss, geringere 
SHV-Beiträge, höhere Ertragsanteile sowie gestiegene Einnahmen aus der Kommunalsteuer erzielt 
werden. Im Spätherbst konnten darüber hinaus noch Investitionen von rund 40.000 € getätigt 
werden, die im Voranschlag nicht vorgesehen waren.

•	� Die Prüfberichte der BH Urfahr bestätigen die sparsame Gebarung unserer Gemeinde. Mit einer 
Pro-Kopf-Verschuldung von nur 1.110 € liegt Eidenberg im Vergleich zu anderen Gemeinden in 
einer sehr günstigen Position.

•	� Die Umwidmung von 3 Bauparzellen im Ortszentrum Untergeng, inkl. der dazu notwendigen 
Infrastrukturkosten-/Nutzungsvereinbarung wurde genehmigt und wird dem Land zur Prüfung 
vorgelegt. Die Fläche ist im Örtlichen Entwicklungskonzept als „Wohngebiet“ vorgesehen.

•	� Geh- und Radweg Eidenberg-Hofau: Die präsentierte Endabrechnung liegt mit tatsächlichen 
Gesamtkosten von rd. 987.000 € deutlich unter der Kostenschätzung von rd. 1.333.000 €.

•	 Neubau Güterweg Unterluckeneder in Berndorf:
	 Finanzierungsplan - Baukosten von 186.000 €;
	 Landesbeitrag: 120.900 €; Gemeindebeitrag: 37.200 €, Interessentenbeitrag: 27.900 €.
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„Hui statt Pfui“ 

Flurreinigungsaktion 2026 

Wir sind auch 2026 wieder für die Umwelt unterwegs und laden euch ein, mitzumachen 
und achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen 
Grünflächen einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. 

Samstag, 11. April 2026, 
8:30 Uhr bis 11:00 Uhr 

Treffpunkt: Bauhof Eidenberg und Feuerwehrhaus Geng 
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Presseinformation: 

Eröffnung Wilheringer Weg, 19. April 2026

Projektgruppe Wilheringer Weg vor dem Stift Wilhering © Helene Sageder

Am Sonntag, 19. April 2026, wird der neue Wilheringer Pilgerweg im Stift 
Wilhering eröffnet. Bischof Manfred Scheuer feiert um 10 Uhr in der Stiftskirche 
eine Festmesse, an die sich ein Festakt anschließen wird. Das Fest wird mit einer 
Agape im Stiftsbereich ausklingen, wobei man sich im Stiftsmuseum einen 
Überblick über die einzelnen Etappen des Weges verschaffen kann.  
Der neue Pilgerweg "Von der Donau bis zur Moldau" verbindet auf 132 
Kilometern die beiden Flüsse und führt durch zwölf Gemeinden im Bezirk 
Urfahr Umgebung sowie zwei EU-Länder. Entlang der Strecke laden die Kirchen 
zu spirituellen Impulsen ein, inspiriert von der zisterziensischen Spiritualität. Es 
sind dies 15 „Gs“ von „Gesegnet“ bis „Gewandelt“. 
Rund fünfzehn Pilgerwegweiser:innen haben eine Ausbildung absolviert – diese 
begleiten Pilger:innen nach individuellen Bedürfnissen. Bei der Eröffnungsfeier 
erhalten sie ihre Zertifikate.  
Die Pilgerbroschüre „Der Wilheringer Weg“ ist als Begleitbuch gedacht und kann 
im Shop des Stifts Wilhering sowie im Tourismusbüro Bad Leonfelden erworben 
werden. Sie beinhaltet wichtige Informationen über den Weg, die Impulse, 
Nächtigungsmöglichkeiten etc. Impulstafeln bei jeder Kirche bieten die 
Möglichkeit zum Download der Audioimpulse in Deutsch/Tschechisch/Englisch. 

Auf der Homepage www.wilheringerweg.at erhalten Sie nähere Informationen. 
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TIPP Heizkostenzuschuss
von den Sozialberatungsstellen

Bad Leonfelden / Engerwitzdorf / Feldkirchen / Gramastetten / Hellmonsödt / Ottensheim

Der Heizkostenzuschuss 2025/26 kann von 16.3-15.5.26 beantragt werden. Die Abwicklung erfolgt 
mittels Onlineformular, kann aber auch mit Hilfe der Sozialberatungsstellen beantragt werden.
Die Höhe des Heizkostenzuschusses 2025/26 beträgt 200 €.

Voraussetzungen sind:
•	 Ständiger Hauptwohnsitz in OÖ seit 1.3.2026.
•	 Die antragstellende Person führt einen eigenen Haushalt.
•	 Das Jahresbruttoeinkommen 2025 darf die Einkommensgrenze nicht überschreiten:
		  1-Personenhaushalt: 21.883,00 €
		  2-Personenhaushalt: 30.913,00 €
•	 Der Heizkostenzuschuss wurde für diesen Haushalt noch nicht genehmigt.
•	 Gültiges Konto bei einem Geldinstitut im SEPA-Raum.

Sozialberatungsstelle Gramastetten
Marktstrasse 17
4201 Gramastetten
Tel. 0664/78914350

E-Mail: sbs-gramastetten.post@shvuu.at

Ansprechpartnerin: Anita Steidl

Zuständig für die Gemeinden:
Gramastetten, Lichtenberg, 
Eidenberg, Herzogsdorf

Öffnungszeiten:
Di.:	 8:00 bis 12:00 Uhr
Do.:	 8:00 bis 12:00 Uhr
Do.: 16:00 bis 18:00 Uhr
Fr.:	 8:00 bis 12:00 Uhr

Achtung – Betrüger unterwegs!
Leider sind derzeit auch in unserer Gemeinde Betrüger aktiv. Bitte seien Sie besonders aufmerksam! 
Bei einem älteren Paar in Untergeng gab sich ein Mann als jemand aus, der den Internetanschluss 
überprüfen müsse. Während er die Bewohner ablenkte, versuchte ein zweiter Mann, sich unbemerkt 
Zugang zum Haus zu verschaffen. Glücklicherweise wurde er von der aufmerksamen Hausbesitzerin 
entdeckt. Beide Täter ergriffen sofort die Flucht. Der Vorfall wurde umgehend der Polizei gemeldet.

Typische Vorgehensweisen:
•	 Betrüger treten häufig als angebliche Handwerker oder Dienstleister auf (z. B. Messerschleifer, 
	 Dachdecker, Reinigungsdienste).
•	 Sie versuchen sich unter Vorwänden Zutritt zu verschaffen oder Sie abzulenken.

So schützen Sie sich:
•	 Seien Sie vorsichtig bei unbekannten Personen und fremden Fahrzeugen.
•	 Fotografieren Sie im Verdachtsfall Personen oder Fahrzeuge.
•	 Informieren Sie sofort die Polizei bei verdächtigen Beobachtungen.
•	 Lassen Sie sich immer einen Ausweis zeigen, wenn jemand eine Dienstleistung anbietet.
•	 Nehmen Sie keine ungeforderten Angebote an und lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.

Grundsatz:
Bleiben Sie misstrauisch – im Zweifel lieber einmal zu viel nachfragen oder ablehnen.


